
 
GEMEINSAMES SEKRETARIAT / SECRETARIAT COMMUN / REHFUSPLATZ 11 / D-77694 KEHL 

TEL: +49 7851 9349 0 MAIL: info@oberrheinkonferenz.org / info@conference-rhin-sup.org 
www.oberrheinkonferenz.org / www.conference-rhin-sup.org 

 

Medienmitteilung 

Kehl, 9. Januar 2020 
 
Die deutsch-französisch-schweizerische Oberrheinkonferenz hat zum 1. Januar 2020 einen 
grenzüberschreitenden Kulturfonds lanciert. Damit sollen Anreize geschaffen werden, die 
grenzüberschreitende Ausrichtung kultureller Veranstaltungen und deren Ausstrahlung in die 
Nachbargebiete zu erhöhen. Im Fokus der Förderung stehen Projekte, bei denen Kulturschaffende 
aus den Nachbargebieten für die Teilnahme an Veranstaltungen gewonnen werden oder die neu ein 
grenzüberschreitendes Publikum bzw. neue Publikumsschichten aus den Nachbargebieten 
ansprechen.  
Projekte, die Förderung erhalten, müssen mindestens zwei der drei Länder Deutschland, Frankreich 
und Schweiz einbeziehen. Besonders zur Antragstellung ermutigt werden sollen Kulturschaffende, 
die erstmalig ein grenzüberschreitendes Projekt entwickeln. Gezielt unterstützt werden sollen unter 
anderem Übersetzungen und Übertitelungen sowie Druckwerke und elektronische Medien, welche 
gezielt zur Gewinnung neuer Publikumsschichten aus den Nachbargebieten konzipiert sind.  
Im Pilotjahr 2020 können Anträge laufend eingegeben werden, zuständige Stelle ist das gemeinsame 
Sekretariat der Oberrheinkonferenz in Kehl. Anträge können ausschliesslich per E-Mail an die 
Adresse info@oberrheinkonferenz.de gerichtet werden und sollten den Betreff «Antrag um 
Förderung aus dem Kulturfonds» aufweisen. Das Forum Kultur der Oberrheinkonferenz entscheidet 
im vierteljährlichen Rhythmus über die Zuerkennung von Unterstützungsbeiträgen. 
Die Mittel für den Fonds werden durch das Land Baden-Württemberg, das Land Rheinland-Pfalz, 
die Direction régionale des Affaires Culturelles Grand Est, die Région Grand Est, das Département 
du Haut-Rhin, den Kantons Basel-Landschaft sowie den Kanton Basel-Stadt bereitgestellt.  
 
https://www.oberrheinkonferenz.org 
 

Die Kooperation am Oberrhein – kurz erklärt 
 

 
 

Keine andere europäische Region arbeitet grenzüberschreitend so 
eng und erfolgreich zusammen wie die Trinationale Metropolregion 
Oberrhein. Die Teilregionen Elsass, Baden, Südpfalz und 
Nordwestschweiz mit ihren 6 Mio. Einwohnern fügen sich zu 
einem gemeinsamen Kultur-, Lebens- und Wirtschaftsraum 
zusammen. Viele private und staatliche Initiativen fördern u.a. 
Mobilität, Bildung, Forschung und Umweltschutz in der 
Dreiländerregion. 
Gestaltet und begleitet wird die Kooperation von der 
Oberrheinkonferenz und dem Oberrheinrat. Die 
Oberrheinkonferenz verbindet die Regierungs- und 
Verwaltungsbehörden. Sie initiiert eine Vielzahl von Projekten 
und forciert deren Umsetzung. Der Oberrheinrat bildet die 
Versammlung der politisch Gewählten; er nimmt zu wichtigen 
regionalen Fragen Stellung, auch gegenüber Brüssel, Paris, Berlin 
und Bern. Die Trinationale Metropolregion Oberrhein bündelt die 
Kräfte aller Akteure am Oberrhein in den Säulen Politik, 
Wissenschaft, Wirtschaft und Zivilgesellschaft. 
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